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Fortschrittsfaktor WIN INDIA 

„In den letzten Jahren hat sich die WIN
INDIA für uns zur perfekten Plattform entwi-
ckelt, um unser Produktportfolio für den
boomenden indischen Markt vorzustellen“,
sagt Dharmesh Arora, Präsident und CEO von
Schaeffler India. Die WIN ist Indiens füh-
rende Messe für Industrietechnologien.
9.439 Besucher kamen zu den vier Leitmes-
sen, die vom 10. bis 13. Dezember 2014 unter
ihrem Dach ausgerichtet wurden: MDA
INDIA,  Industrial Automation INDIA, CeMAT
INDIA und Surface Technology INDIA. 

Insgesamt 352 Aussteller aus 23 Ländern prä-
sentierten im Pragati Maidan Exhibition
Center ihre Lösungen für Automation, An-
triebs- und Fluidtechnik, Intralogistik und
Ober flächentechnologien. Mit Länderpavil-
lons waren China, Südkorea und Deutsch-
land präsent. Zu den 70 Firmen im MDA-Be-
reich zählten die Key-Player Festo, IGUS,
Hiwin Technologies, SUCO Robert Scheuffele
und Kirloskar Pneumatic. 

„Die Unternehmen, die auf der WIN INDIA
vertreten waren, stellten Produkte und

Lösungen vor, die ganz entscheidend für die
weitere Modernisierung der indischen Indus-
trie sind“, sagt Wolfgang Pech, Geschäftsbe-
reichsleiter bei der Deutsche Messe. „Insbe-
sondere in den Bereichen Automatisierung
und Logistik muss sich das Land an interna-
tionalen Standards orientieren, wenn es sein
Ziel erreichen will, ein weltweit führender
Produktionsstandort zu werden.“

Zu den WIN-Highlights zählte das MDA
Forum des VDMA, in dem Energieeffizienz
sowie der Markt für Antriebs- und Fluidtech-
niksysteme im Vordergrund standen. Die Fir-
men Bosch Rexroth, Festo, ARGO-HYTOS und
NORD DRIVESYSTEMS stellten im Forum
neue Anwendungen vor. WIN-Premiere fei-
erte  außerdem der Automation Application
Park, in dem der Systemintegrator TITAN in
Zusammenarbeit mit weiteren Unternehmen
live neue Automationsanwendungen de-
monstrierte. Die nächste WIN INDIA findet
vom 9. bis zum 11. Dezember 2015 in Neu-
Delhi statt.
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„Umwelt- und Effizienzaspekte 
werden wichtiger“ 

Kastaş produziert hochentwickelte Dichtun-
gen für die Fluidtechnik und diverse andere
Bereiche. Welche globalen Trends sehen Sie
in Ihrem Markt? 
„Als ,Productivity Partner‘ unserer Kunden
arbeiten wir weltweit mit zahlreichen Her-
stellern zusammen. So bekommen wir die
Trends in verschiedenen Marktsegmenten
mit und können schnell darauf reagieren.
Verlässliche Dichtungslösungen mit länge-
ren Service-Intervallen sind schon seit Lan-
gem eine Anforderung. In jüngerer Zeit wer-
den Effizienzaspekte wichtiger. Unsere Kun-
den verlangen Dichtungselemente, die es
ihnen erlauben, Teile in kürzerer Zeit zu ferti-
gen. Sie wollen eine schnellere Montage.
Und sie möchten Dichtungen, die auf raue-
ren Oberflächen funktionieren. Mit der Ent-
wicklung neuer Designs und Materialien hel-
fen wir ihnen beim Erreichen interner Kos-

tenziele. Zudem sind unsere Partner durch
steigendes Umweltbewusstsein und ent-
sprechende neue Vorschriften zur Nutzung
umweltfreundlicher Fluids gezwungen. 

Es ist nicht Ihr erster HANNOVER MESSE-
Auftritt. Welche neuen Ideen, Produkte und
Services bringt Kastaş dieses Jahr mit?
„Es ist unsere vierte Teilnahme an diesem
weltweiten Ereignis, aber eine ganz beson-
dere. Vor allem, weil seit Kurzem unser ,Euro-
pean Distribution Center‘ steht, dessen Ser-
vices wir den Messebesuchern vorstellen
werden. Die neue Unternehmensstruktur in
Deutschland erlaubt unseren Kunden einen
24-Stunden-Zugang zur kompletten Kastaş-
Produktpalette. Auch der technische Service
erfolgt vom neuen Zentrum aus. Zudem stel-
len wir auf der HANNOVER MESSE auch zwei
neue Produkte vor: Eine Kolbenstangendich-
tung mit ganz besonderen Eigenschaften
wird erstmals in allen Details präsentiert.
Auch ein neues thermoplastisches Polyure -
than (TPU) mit verbesserten Fähigkeiten
wird seine Markteinführung erleben.“ 

Hydraulic & Pneumatic at WIN EURASIA:
19. bis 22. März 2015 
in Istanbul

PTC ASIA:
27. bis 30. Oktober 2015
in Shanghai

MDA INDIA:
9. bis 11. Dezember 2015 
in Neu-Delhi

MDA NORTH AMERICA at IMTS:
12. bis 17. September 2016 
in Chicago

Bircan Atilgan, 
International Marketing Manager, 
Kastaş Sealing Technologies, Izmir

Europas
Antriebstechnik
bündelt die Kräfte
Unmittelbar vor der HANNOVER
MESSE, am 12. April 2105, ist Hannover
die Bühne für das „International Drive
Technology Meeting“. Am Sonntag-
nachmittag trifft sich das internatio-
nale Netzwerk der Antriebstechnik im
Sheraton Pelikan Hotel, um die globa-
len Chancen und Herausforderungen
dieses Industriezweigs zu diskutieren. 

„Die Tatsache, dass wir das Treffen
zum dritten Mal abhalten, zeigt, wie
wichtig es uns ist, ein erfolgreiches
Informationsnetz für Manager der
Antriebstechnik aufzubauen“, sagt
Tomaso Carraro, Präsident des euro-
päischen Antriebstechnikverbands
EUROTRANS. Carraro: „Die Antriebs-
technik ist eine globale Erfolgsge-
schichte. Die Herausforderungen der
Zukunft können aber nur gemeistert
werden, wenn alle Akteure der Wert-
schöpfungskette ihre Kräfte bündeln.“

Von Istanbul nach Shanghai: MDA auf Auslandstournee
PTC ASIA und WIN EURASIA sind bedeutende Events in Wachstumsmärkten 
Der Countdown läuft: Am 19. März öffnet die
WIN EURASIA Automation 2015 ihre Türen.
1.700 Aussteller beteiligen sich an den vier
Leitmessen Hydraulic & Pneumatic, Electro-
tech, Materials Handling und Otomasyon
EURASIA. 

„Es wird immer klarer, wie sehr Hydraulik
und Pneumatik vom florierenden Maschi-
nenbau in der Türkei profitieren“, sagt Dr.
Karl Tragl, Vorstandsvorsitzender der Bosch
Rexroth AG. „Die türkischen Maschinenher-
steller haben ihre Wettbewerbsfähigkeit
kontinuierlich verbessert und verzeichnen
zweistellige Zuwachsraten.“ Die WIN
EURASIA bietet Gelegenheit zur Teilhabe an
diesem Markt. Rund 80.000 Besucher aus
der Türkei, der Balkanregion, aus Zentral-
asien, dem Mittleren Osten und Afrika wer-
den zu dem Event erwartet. 

Eine ähnliche Größenordnung erreichte die
PTC ASIA, die Ende Oktober im Shanghai
International Expo Center stattfand, gemein-
sam mit CeMAT, ComVac und Industrial Sup-
ply ASIA. Mehr als 1.900 Aussteller präsen-

tierten den rund 73.000 Besuchern der vier
Messen ihre Lösungen. Die PTC ASIA, füh-
rende Messe für Antriebs- und Fluidtechnik
in Asien, vereinte allein 1.208 Aussteller, da-
runter ABB, ARGO-HYTOS, Balluff, Bonfiglioli,
Lenze, NORD DRIVESYSTEMS, Kastaş, Sie-
mens und SKF. Deutschland, Korea,  Taiwan
und Italien waren mit Gemeinschaftsstän-
den vertreten.

Eine immer wichtigere Rolle spielt das
Thema Smart Manufacturing. „Wer heutzu-
tage  erfolgreich produzieren will, muss
hochwertige Produkte zu möglichst niedri-
gen Preisen anbieten“, erklärt Wolfgang
Pech, Geschäftsbereichsleiter bei der Deut-
schen Messe. „In China, wo sich das Wirt-
schaftswachstum  abschwächt, die Löhne
steigen und die Verbraucheransprüche
immer differenzierter werden, stehen die
Hersteller vor der Herausforderung, die Pro-
duktivität zu steigern, Kosten zu reduzieren
und die Wertschöpfungsketten zu verschlan-
ken“, so Pech.  Gerade für Aussteller, die so-
wohl in der  Antriebstechnik als auch in der
Industrieautomatisierung zu Hause sind, sei
die Ausstellung in Shanghai deshalb ideal.

Organisator der PTC ASIA ist die Hannover
Milano Fairs Shanghai Ltd. Vom 27. bis 30.
Oktober 2015 wird die nächste Show in
Shanghai ausgerichtet. Aussteller wie NORD
DRIVESYSTEMS, SKF, HYDAC, HAWE und KTR
Kupplungstechnik machen sie zur größten
PTC aller Zeiten.

MDA worldwide – die nächsten Termine 

„Ein Quantensprung für die Hydraulik“ 

Seit 1957 ist Hänchen mit hochwertigen
 Hydraulik-Zylindern auf der HANNOVER
MESSE. Gibt es einen roten Faden? 
„Begonnen haben wir mit der Entwicklung
und Fertigung von Hydraulik-Zylindern.
Durch die Integration von Sensorik wuchs
unser Know-how im Engineering und bei der
Realisierung von kompletten Antriebssyste-
men. Auf der Grundlage dieser jahrzehnte-
langen Erfahrung im Sonder-Zylinderbau
bietet Hänchen seit diesem Jahr Maschinen-
elemente an: Wir konstruieren und fertigen
kundenspezifisch Einzelstückzahlen und
Kleinserien in den Bereichen Wellen, Stan-
gen, Dichtungssysteme, Führungs- und
 Befestigungselemente.“

Was ist Ihr Highlight 2015? 
„Da Leichtbau und Energieeffizienz immer
mehr an Bedeutung gewinnen, haben wir

einen völlig neuen Verbundwerkstoff aus 
H-CFK und dazugehörige Konstruktions- und
Fertigungsverfahren entwickelt. H-CFK steht
für den hochbelastbaren Verbund von CFK
mit anderen Komponenten, die zu einem
Werkstoff vereinigt werden. Damit bieten
wir Hydraulik-Zylinder, die bis zu 75 Prozent
leichter, besonders steif, korrosionsbeständig
und bis zu 50 Prozent energieeffizienter sind.
Sie eignen sich für mobile oder stationäre
 Applikationen ebenso wie für Testanwen-
dungen.“

Worin liegt die Innovation? 
„Zylinderrohr und Kolbenstange (Foto) wer-
den ohne Metallkern in einer 7-achsigen,
selbst entwickelten Maschine hergestellt,
beschichtet und bearbeitet. Metallteile wie
 Gewinde sind nicht geklebt, sondern fester
Teil des Compounds. Die Beschichtung ist
chemisch fest mit dem CFK verbunden,
wobei eine harte, bearbeitbare Oberfläche
entsteht. Das ist ein Quantensprung für die
Hydraulik und weitere Anwendungen im
Maschinenbau.“

Stefan Hänchen, Geschäftsführer, 
Bereichsleiter Vertrieb und Einkauf,
Herbert Hänchen GmbH & Co. KG, 
Ostfildern




